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ZURCHER ILLUSTRIERTE
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HUMOR unp R

«Wieviel Milch geben Ihre Kithe denn taglich ?»
«Na, so zahe Liter.»
«Und wieviel verkaufen Sie davon?»
«Jo, so 3ppe fifzahe wardes wohl si»
*

Ueberboten. ZweiNeger rilhmten sich, der
eine seines scharfen Auges, der andere seines
feinen Gehors.

«Kannst du die Fliege dort auf dem Hause se-
hen?» fragte der eine.

«Nein,» entgegnete der andere, «doch ich hore
das Krachen der Dachschindeln, auf denen sie
herumlauft.»

*

Die wunderbare Stelle. Im Lyzeum
diktiert der Lehrer aus der Nibelungensage:
«Siegfried hatte eine verwundbare Stelle, die
nur seine Frau kannte.»

Bei der Korrektur der Hefte zeigte sich, daf
vier Schiilerinnen geschrieben hatten:  «Siegfried
hatte eine wunderbare Stelle, die nur seine Frau
kannte,»

*

Unter Frauen. Aeltere Dame: <«Finden
Sie nicht, daf es schwer ist, ein Geheimnis zu
behalten ?»

Friiulein: «Ich weil es nicht, ich habe es noch
nie versucht!»

Bedentung der Worter:
a) wagrecht:

1.Luftschiff,das den Nord- Al
pol iiberflog; 2. ,Sei ge- 3

griibt, latein.; 8. Fiirsten- s
titel in islam. Léndern; G

4. Behorde; 5. Alkalime-

tall; 6. Wahrzeichen von 9 1o
Schaffhausen; 7. Sitte der 13 1%
Ozeanier; 8. Schachspiel- 6

figur; 9. Musiknote; 10.

Engl. Verlust; 11. Franz. 18 |54 19
Bindewort; 12. Nebenflufl 31 5 22
der Donau; 13. Flichen-

mall; 14. Einheit des Ju- bk i
welengewichts; 15. Berg- 26 27 |8¢
einschnitt; 16. Futteral; )

17, Ménnl. Vorname; 18.

Fluf in RuBland; 19. Ben- 2

gal. Hanf; 20. Hinweis;

21. Geht durch den Comer-

see; 22. Ort in der Belg.

Provinz. Namur; 23. Ja-

panische Geldmiinze; 24.

Franzos. Verneinung; 25. Bindewort; 26. Sichl. Ar-
tikel; 27. Abkiirzung fiir Elsa8-Lothringen; 28. Steuer
im Mittelalter; 29. Lange Sicht (Abkiirz.); 30, Franz.
»Gold; 81, Singnote; 32. Initialen eines deutschen
Komponisten; 33. Wer erwartet sie?

b) senkrecht:
1. Papstname; 3. Fr Taler; 6. Russisch

Dorfgemeinschaft; 9. Meeresstrafie; 14. Abkiirzung
fiir Kanton; 16, Engl. ,Schlu8“; 23. Franz. Roman-
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3 Kreuzwort-Riitsel

«Elefant»

schriftsteller; 28. Reptil; 84, Russische Stadf am
Schwarzen Meer; 35. ,Sein* auf Englisch; 36. Kapelle;
87. Ist meistens eine Niete; 388. Société anonyme;
89. Ausruf; 40. Nervenkrankheit; 41, Unter anderem;
42, Franzos, Staatsmann; 43. In dem; 44. Staat der
U.S.A.; 45. Altes Testament; 46. Preuiischer Gene-
ral; 47. D&msche Stadt in Jiitland; 48. Italienischer
K 49, ; 50. Weiblicher Vorname;
51. Chemlsches Zeichen fﬂr Erbium.

Der Spieler. Der zukiinftige Schwiegerva-
Carlo spielen?»
ter: «Aher Sie geben zu, daf Sie oft in Monte

Der Bewerber: «Ja, und ich verdiene sehr viel
Geld damit.»

«Das kann ich kaum glauben. Mit Roulette?>

«Nein, ich spiele Saxophone.»

*

Das Ende. Einige Arbeiter sind beschiftigt,
lange Kabel aufzurollen. Sie drehen und werden
nicht fertig.

«Wo bleibt denn nur das Ende?» fragt der
erste.

«Na #hm,» meinte der zweite.

Der dritte: «BaBt uff, das ham se sicher abge-
schnidd’'n!»

»

Die Autogefahr Lehrer in der Motor-
schule: «Welches ist die grofte Gefahr fiir Au-
tomobilfahrer?»

Schiiler: «Die Polizei!>

Silben-Ritsel
Aus den Silben:

a, a, ad, ap, au, ber, ber, by, cel, de, del, der,
e, e, e, o, er, oerd, fel, fes, fie, fla, gei, gramm,
graph, hard, her, ib, ie, in, kon, lind, land, le,
le, le, ler, ler, ler, li, ment, mi, na, na, nas, ne,
nen, net, nit, on, on, pen, pi, re, re, ren, schil,
se, se, see, sen, ser, si, si, stein, stern, stein,

ta, te, te, ter, ti, tin, ue, us, vi, zie
sind 25 Worter zu bilden, deren erste Buch-
staben, von oben nach unten gelesen, ein Sprich-

wort ergeben.

l Tonwerkzeug, 2. Tanz; 3. Spottgedxchtehen, 4.
fiir Gel ertung; 5. B der
Ldtte, 6. Meerptlanze, 7. dramat. Dichter ; 8. Denkmal
am Vierwaldstittersee; 9. wertvolle Erfindung; 10,
GroBes Sportsereignis; 11. wichtiges Néhrprodukt;
12. Mondbewohner, 13 hexﬂe Quelle; 14. #ltl. Ver-
15. k; 16. alter deutscher
minnl. Vm‘name 17 Wﬁ.rmemesser 18 Glaubensge-
ft; 19. Grundstoff; 20. S ; 21. unter-
gegangene Stadt 22. beliebte Frucht; 28. Harz 24

Lessingscher Frauenname; 25. Apfelart.

SEL

Auflésung zum Résselsprung in Nr. 41
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Auf eine Rose
(arabische Lyrik)

Die roté Rose in der Hand der Schonen,

Der meine Liebe villig angehort,
Ist wie die sanfte Glut auf ihren Wangen.
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Der gelblich-blasse Bliitenstaub, den man
Inmitten einer roten Rose sieht,

Ist wie die Blisse meines Angesichtes,
Wenn ich das Madchen plotzlich vor mir seh

Auflosung zum Diamant-Rétsel in Nr. 41
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Aufldsung zum Magischen Quadrat
in BIAIS|E Nr. 41
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Un‘enu‘eude Reaktion,
sind, um das
pnvqsum e N R R R e
witel groffen, das sic anrogen kann.

in dieser Frage st es lingst anerkannt, dag die Pink Pillen
cines der enorgischsien Hollmistel sind, das dio nachhaltigsten
Resultate erzielt und das stets mit Brfolg gebraucht wird gegen
Stbrungen, die aus der Verarmung des Blutes und der Abschwichung
des Nervensystems entstehen.

Dio Pink Pillon sind zn haben in allen Apotheken, sowle im D opots

Apotheke Junod, Quai des Bergues 21, Genf. Fr.? per Schachtel.

" Entfettet das Haar besonders qut und |
' macht es dadu rch duﬁlq und "l ocker.

Zu haben in jeder Apotheke,
it ol Coil hafi

in aller Dirogene) P

Fiir den Engros=Bezug
A. RACH, Basel, und die bekannten Grosso=Firmen

In dieser HGhe

hort iberhaupt alles auf. Da
lul diese wohlbekbmm"c‘hc affeesurro
in jedem besseren bcnsmmel

VIRGO

Ladenvrelsz Virgo 1.50, Sykos 0.50, NAGO Ollen

0' ocumlsdmng
jeschéifte erhditlich.

bt's nur nom Vquo" Sonst

durch

mit dem Jrhwt.zrzen Wopi

Das altbewdhrte Kopfwaschpulver
General-Depor-
Doeftsch, GretlzemaeA .Basel

J. E%ES’[-

atepsirasse 16

GANO + Hofel Ceniral *r.E
mpfohlen. Gute Kiiche. Restullratiﬂne;i:n;:::n!tl“;;l:s-
zeit. Garule Telephon 289. WYSSHAAR.
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Versuchen Ste bitte diese nlcmll&a.
wirzig duftende Cigarrel
OSte finden sie in den meisten Cigarrengeschéfien

OKASA

fiir Ménner!

ue Kraft durch das neuzeitige nnd lmchweﬂlga Kriftigungs-
t Okasa* nach Geheimrat Dr. Ersatzmittel
gibt es Dicht. Die ‘Wirkung von Yoh!mb(n nllalll lst in den Sch&ﬂen
estellt Machen Sie einen Versuch! Zu haben in
ginal) pm'.knug mit 100 Tabletten Frr, 12.—. Kllrl)aeklmg 300
Tn.bletten Fr. 32.-
Dank- und Anerkennungsschreiben von Aeraten dPr(vntper!o-
nen jeden Alters un d tandes_erhalten Sie verschlossen, ohme
Angabe des Absend: %lxen E‘lmenli\lng von 50 Cts, in Marken
Voih Generaidepof s G, §

Der
beliebte
Treffounkt
der Damen




	Humor und Rätsel

